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Protokoll zur 5. Sitzung des Arbeitskreises „Energie“ 
am Montag, 4.2.2013 
um 20°° Uhr im Sitzungssaal im Rathaus Altenstadt 
 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste in der Anlage 
 
Die Beigeordnete Eva Hufnagel begrüßte in Vertretung für Bürgermeister Syguda die Herren 
Siegmund, Rodriguez und Weinthäter von Mainova und die Mitglieder des Arbeitskreises.  
 
Tagesordnungspunkt 1: Smart Meter/ Smart Grids   
 
Herr Dr. Siegmund von Mainova berichtete über intelligente Stromzähler und intelligente 
Stromnetze. Die Präsentation wird als PDF Datei dem Protokoll beigefügt. Herr Dr. 
Siegmund erläuterte, dass der Umbau der Messsysteme von alten Zählern auf neue 
intelligente Stromzähler ein bedeutender Kostenfaktor ist. Demnach kostet der Einbau eines 
herkömmlichen Zählers etwa 50 Euro. Dem gegenüber stehen Kosten von 100 bis 200 Euro 
für ein neues intelligentes Messsystem. Derzeit gebe es eine Einbauverpflichtung für Smart-
Mieter und für Verbraucher, die mehr als 6000 kWh pro Jahr verbrauchen. Jedoch wird diese 
Vorraussetzung voraussichtlich überarbeitet. Im zweiten Quartal 2013 wird entschieden, ab 
welchem Verbrauch der Einbau eines Smart-Meter vorgeschrieben sein wird. Es kann 
durchaus sein, dass die Verbrauchsgrenze abgesenkt wird.  
Im Verlauf der Diskussion wurde auch darauf hingewiesen, dass es in Kürze ein 
Förderprogramm des Landes Hessen geben wird, wonach 50 % der Gesamtkosten für 
Elektromobilität für Kommunen für 3 Jahre übernommen werden. 
 
Tagesordnungspunkt 2: Pressemitteilung zum Energiekonzept  
 
Herr Neuberger wies darauf hin, dass der Arbeitskreis keine Pressemitteilung herausgeben 
kann. Dies sei in einem Schreiben von Herrn Urbanek an Bürgermeister Syguda und die 
Fraktionsvorsitzenden unterstrichen worden. Die Anwesenden sind sich jedoch darüber 
einig, dass die Inhalte des Energiekonzeptes es sehr wohl verdient haben, veröffentlicht zu 
werden. Zuvor könnte daher ein Antrag an die Gemeindevertretung gestellt werden. Nach 
eingehender Diskussion wurde folgende Vorgehensweise festgelegt: Peter Tschakert wird 
sich mit Sabine Schubert noch in dieser Woche zur Ausarbeitung des Presseartikels 
zusammensetzten. Der Presseartikel wird dann als E-Mail an alle Arbeitskreisteilnehmer 
verschickt. Danach wird Rücksprache mit Bürgermeister Syguda gehalten wie in dieser 
Sache weiter verfahren werden soll. Gegebenenfalls erklärte sich Eva Hufnagel bereit, dass 
Bündnis 90/Die Grünen einen Antrag an die Sitzung der Gemeindevertretung für März 2013 
stellen. Der Presseartikel soll auf jeden Fall bis 21. Februar fix und fertig sein.  
Peter Tschakert berichtete nochmals über Details zu dem Energiekonzept. Die Daten von 
Werner Neumann seien geschätzt worden. Die Daten, die Peter Tschakert in seinem 
Konzept beschrieben hat, beruhen auf tatsächlichen Verbräuchen. Ferner wurde angeregt, 
die Biogasmenge als Wärmemenge mit zu verrechnen. 
Von Seiten der CDU werde es in kürze eine öffentliche Versammlung zum Thema Windkraft 
geben. 
 
Tagesordnungspunkt 3 : Veranstaltung mit der Wärmebildkamera am 25.2.13 
 
Es wurde angeregt die Pressemitteilung zusammen mit einer Wärmebildaufnahme vor und 
nach der Sanierung herauszugeben. Peter Tschakert wird die Kamera und nach Möglichkeit 
auch einen Monitor für die Begehung organisieren. Für die anschießende Nachbereitung 
werden Laptop und Beamer von Sabine Schubert organisiert. Beim Rundgang soll neben 
dem Rathaus gegebenenfalls auch der Bahnhof (Rücksprache mit Familie Agdas) ins Visier 
genommen werden. Herr Messerschmidt erklärte sich bereit, dass gerne auch sein Haus mit 
der Wärmebildkamera angesehen werden kann. Peter Tschakert wird in der Nachbarschaft 
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in der Mahlegasse noch fragen, ob Nachbarn mit der Betrachtung durch die 
Wärmebildkamera einverstanden sind.  
 
Tagesordnungspunkt 4: Mitteilungen und Anfragen 
 Hierzu gab es keine Wortmeldungen 
 
 
Nächste Sitzung:18.3. 
Tagesordnungspunkte 
1. Windkraft 
2. Solarenergie 
3. Energieeinsparung bei Strom und Wärme 
4. Tag der erneuerbaren Energien 
5. Mitteilungen und Anfragen 
 
Altenstadt, 8.2.2013 
 
 
 
 
Sabine Schubert     


